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A. M. CAY

Sieben bekannte französische Schriftsteller sind mit der Abfassung eines internationalen Etikette-Leitfadens beschäftigt.

Wieso kommen die Europäer mit einem solchen Buch auch zu uns? fragen die naturnahen Völker.

Worte zur Zeit

Der Friede ist stets nur um eine
Haarbreite vom Krieg entfernt. Hil,y

Der geheilte Bürokrat!

Dafj nicht alle Staatsbeamten
Bürokraten und nicht alle Bürokraten
Staatsbeamte sind, bezeugt folgende wahre
Geschichte.

Kam da vor einigen Wochen ein
Geschäftsherr, der jede Sache furchtbar
genau nimmt und in seinem Betriebe
jede Kleinigkeit nachprüft, an den Schal-
fer und beschwerte sich darüber, dah
bei der Frachtrechnung einer kleineren
Sendung ein für seine Artikel vorgese¬

hener Ausnahmetarif nicht angewendet
worden sei und wies den entsprechenden

Frachtbrief vor.
Der Schalferbeamte prüfte den Fall

und errechnete eine Differenz von 20
Rappen. In Anbetracht der kleinen
Summe glaubte er, mit einer höflichen
Entschuldigung und dem Versprechen,
für künftige Fälle den Vorschriften
nachleben zu wollen, sei die Angelegenheit
für dieses Mal erledigt. Mit diesem
Glauben war er aber gründlich auf dem
Holzweg! Der Geschäftsherr beharrte
strikte auf seinem Recht und verlangte
eine sofortige Regelung der Differenz.
Trotzdem der Beamte ihm erklärte, dah
eine Korrektur mit ziemlich grohem
Zeitaufwand verbunden sei und sich wohl

einer solch geringfügigen Summe
wegen nicht lohne, wich der Kunde keinen
Finger breit von seinen Grundsätzen ab.

Nun tat der Beamte etwas, was ein
Beamter nie tun sollfe; er verlor die
Geduld. «Ich will Ihnen jetzt zeigen,
mein Herr, wie eine solche Differenz
sofort geregelt werden kann und werde
von nun an alle Differenzen bis zu
einem Franken so regeln!» Mit diesen
Worten zückte der Schalterbeamte sein
Portemonnaie und legte, indem er dem
Kunden gleichzeitig den beanstandeten
Frachtbrief zurückgab, die 20 Rappen
auf das Schalterbretf!

Mit verdutztem Gesichtsausdruck
entfernte sich der Geschäftsherr und
ward seither nicht mehr gesehn! B"

Meisterschüsse
aus Küche und Keller
befriedigen meine Gaste.

AARAU + Hotel Aarauerhof
Direkt am Bahnhof

Restaurant BAR Feldschlöfjchen-Bier
Tel. 2 39 71 Inhaber: E. Pflüger-Dietschy

Gleiches Haus : Salinenhotel Rheinfelden
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Pflegt, desinfiziert und schützt Ihre Haut!

um »e
einziges Boulevard-talé /ilridis

Grillroom - Bar - Café - Bierrestauranl
Im Winlergarlen Soirée dansanle

Telefon 326803 Gr. S ScheUenberg & HoehuU

21


	Worte zur Zeit

